
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Leben nehmen wir öfter Abschied als uns dies bewusst wird. Wir lassen unsere Kindheit hinter uns, wir 

verabschieden Freunde, die alte Heimat oder wir trennen uns von Wünschen. Doch erst ein Trauerfall 

konfrontiert uns bewusst mit dem Abschiednehmen.  

 

Es ist uns daher ein großes Anliegen, dass die vielen persönlichen Erinnerungen an einen geliebten 

Menschen nicht einfach mit der Bestattung enden. Deshalb möchten wir mit unserer Initiative „Damit 
Erinnerungen nicht verblassen“ ein Zeichen setzen - gegen das Vergessen. Doch was bleibt? Wie kann ich 

den erlebten, schönen Momenten im Leben Ausdruck verleihen? 

 

Sicher fällt Ihnen spontan einiges ein. Da gibt es das Fotoalbum der Familie, der Rückblick auf viele 

Familienfeste, Geburtstage oder die Geburt eines neuen Familienmitgliedes. Gegenstände oder gar Möbel 

an denen Kindheitserinnerungen hängen. All dies verbinden wir mit einer Geschichte an die wir uns gerne 

zurückerinnern. Besonders hinterbliebenen Ehepartnern fällt es oft schwer Abschied zu nehmen. Die 

Trennung von einem geliebten Menschen, die teils jahrzehntelange Verbundenheit und unzählbare 

Augenblicke kann man nicht einfach so loslassen. 

 

Oftmals erreicht uns z.B. die Anfrage, ob man die Urne nicht einfach mit nach Hause nehmen kann. Dies 

sieht der Gesetzgeber jedoch nicht vor. Doch was kann ich greifbar machen und mit nach Hause nehmen? 

Etwas, was mich vielleicht täglich begleitet oder an einem wichtigen Platz steht? Nachfolgend möchten 

wir Ihnen ein paar Möglichkeiten aufzeigen:  

 

  

… in Heidelberg –  06221 – 75 700 50

… in Eppelheim –  06221 – 76 33 50 

… in Oftersheim und Plankstadt –  06202 – 970 45 35 

… und überall dort, wo Sie uns brauchen! 



 

 

 

 

 

Handschmeichler 

Diese aus Kirschholz und von Hand gefertigten Herzen besitzen eine Maserung so individuell wie ein Leben. 

Sie eignen sich z.B. ideal als Pärchenherzen. Der Verstorbene sowie dessen Ehepartner erhalten einen 

sogenannten Handschmeichler, welche beide über den Tod hinaus miteinander verbindet. Er ist klein und 

kompakt, sodass er auch jederzeit problemlos in der Hosen- oder Jackentasche mitgeführt werden kann. 

Mit dem Holzherz werden Erinnerungen greifbar gemacht und eine gedankliche Brücke zum Verstorbenen 

geschaffen. 

 

Fingerprint 

Nichts ist einzigartiger als der Fingerabdruck eines Menschen. Mit Hilfe eines Stempelkissens wird ein 

Fingerabdruck des Verstorbenen auf ein Stück Papier aufgebracht. Ob filigrane oder grobe Linien, kleine 

oder dickere Finger - hier wird etwas Individuelles sichtbar. Dieser Abdruck kann auf Wunsch zu einem 

Schmuckstück umgearbeitet werden. Als Anhänger für eine Kette, als Ring oder Ohrstecker. Viele Formen 

wie z.B. Herz, Schmetterling oder Stern sind dabei möglich. Auf Wunsch kann eine Gravur hinzugefügt 

werden. Der Fingerprint lässt sich natürlich auch zu Lebzeiten durchführen. Ideal als Geschenk. 

 

Erinnerungsbuch 

Eine weitere individuelle Variante ist unser Erinnerungsbuch. Es beinhaltet unter anderem die 

Traueranzeige/Danksagung aus der Zeitung, Fotos der/des Verstorbenen, Fotos der Trauerfeier und dem 

Blumenschmuck, die Kondolenzliste und kann im weiteren Verlauf durch Ihre eigenen kreativen Gedanken 

und Erinnerungen erweitert werden. Jederzeit kann ein Buch auch für weitere Familienmitglieder 

nachbestellt werden.  

 

Mapapu 

Die mapapu, kurz für Mama-Papa-Puppe, ist ein besonderer Seelentröster der aus Teilen der Kleidung eines 

Verstorbenen handgefertigt wird. So sind Erinnerungen greifbar und der Verstorbene kann symbolisch 

weiterhin im Leben integriert werden. Sie sind besonders geeignet um Kindern den Tod etwas einfacher 

näher zu bringen. Ab Kleidergröße 68 kann eine mapapu entstehen, die immerhin bis zu 50cm groß wird. 

Durch den „Zuhause-Geruch“ bringt die Puppe direkt einen Wohlfühlfaktor, auch wenn man sie zum ersten 
Mal sieht. Natürlich kann man sie auch zu Lebzeiten herstellen lassen. Sie unterstützt nicht nur beim Verlust 

eines geliebten Menschen sondern spendet auch Trost im Krankenhaus, bei einer Trennung oder bei 

schlimmen Diagnosen. 

… in Heidelberg –  06221 – 75 700 50

… in Eppelheim –  06221 – 76 33 50 

… in Oftersheim und Plankstadt –  06202 – 970 45 35 

… und überall dort, wo Sie uns brauchen! 


